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An die Vorsitzende des
Ausschusses für Bürgerbeteiligung
und Netzpolitik

Frau Aglaja Beyes

Wiesbaden, 05.07.2016

Änderungsantrag der SPD-Fraktion zu TO I/3, (16-F-02-0011) „Freies WLAN für 
Wiesbaden“ - Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 28.06.2016 für die 
Sitzung des Ausschusses für Bürgerbeteiligung und Netzpolitik am 05. Juli 2016

Der Antrag der CDU-Rathausfraktion wird wie folgt geändert:

Der Magistrat wird aufgefordert gebeten:
1. – auf der Grundlage der zu prüfen, welche Änderungen sich durch die 

Änderungen im Telemediengesetz (Stichwort: Wegfall der Störerhaftung) ergeben
2. zu berichten, wie und unter welchen Kosten– zeitnah einen bürgerfreundlichern 

kostenlosern WLAN-Zugang für die Bürgerinnen und Bürger Wiesbadens zu schaffen 
geschaffen werden kann. 

Bei der Umsetzung Prüfung sollten folgende Punkte beachtet werden:
a) Der kostenlose WLAN-Zugang soll neben dem Schloßplatz unter anderem auf 

folgende Orte ausgeweitet werden:
 Dern’sches Gelände
 Mauritiusplatz
 Platz der Deutschen Einheit
 Hauptbahnhof
 Kranzplatz.

b) Die Möglichkeiten einer Ausweitung der WLAN-Zugänge auf die Busse von ESWE 
Verkehr sollen geprüft werden.     

c) Kooperation mit Partnern aus der Wirtschaft wie zum Beispiel der Wall AG sowie den 
Wiesbadener Einzelhändlern und Gastronomen soll gesucht werden.

3. Der Oberbürgermeister wird ferner gebeten, eine eigene Die Verantwortlichkeit 
für das Thema Öffentliches WLAN dieses Projekt soll innerhalb des Dezernates I 
klar definiert werden Magistrates  zu definieren.
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